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Unterrichtsvorhaben I: 
 

Erziehung: Aus „Ich muss“ wird „Ich will“ – Pädagogische 
Betrachtung der Entwicklungsmodelle S. Freuds und E. 
Eriksons 

Inhaltsfelder: Inhaltsfeld 3: Entwicklung, Sozialisation und Erziehung  

Inhaltliche 
Schwerpunkte: 

• Interdependenz von Entwicklung und Sozialisation 

• Modelle der wissenschaftlichen Erfassung von 
Entwicklung und Sozialisation – 
Entwicklungsstörungen im Kindesalter 

• Pädagogisches Denken und Handeln aufgrund 
von Erkenntnissen über Entwicklung und 
Sozialisation 

Kompetenzen: 
 

- Übergeordnete 
Kompetenzen:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- Konkretisierte 
Kompetenzen: 

Die SuS ... 
 

• analysieren differenzierte1 Texte, insbesondere 
Fallbeispiele, mithilfe hermeneutischer Methoden 
der Erkenntnisgewinnung (MK 6), 

• analysieren (unter Anleitung) die 
erziehungswissenschaftliche Relevanz von 
Erkenntnissen aus Nachbarwissenschaften (MK 
11), 

• bewerten ihre subjektiven Theorien mithilfe 
wissenschaftlicher Theorien (UK1), 

• entwickeln und erproben Handlungsoptionen auf 
der Grundlage verschiedener Theorien und 
Konzepte (HK 1), 

• entwickeln (ansatzweise) Handlungsoptionen aus 
den unterschiedlichen Perspektiven der 
beteiligten Akteure (HK 2). 

 
 
 

• beschreiben die zentralen Aspekte von Modellen 
psychosozialer, kognitiver sowie moralischer und 
sprachlicher Entwicklung und erläutern sie aus 
pädagogischer Perspektive (SK), 

• erläutern Rolle und Gruppe als zentrale Aspekte von 
Sozialisation, 

• stellen die Interdependenz von Entwicklung und 
Sozialisation dar, 

• erläutern die erziehende Funktion von Medien (SK), 

• erklären unterschiedliche Formen von Entwicklung 
und Sozialisation aus psychoanalytischer sowie 
sozialpsychologischer Sicht (SK), 

• erläutern beispielhaft Möglichkeiten und Grenzen 
pädagogischer Einflussnahmen im Erwachsenenalter 
(u.a. in Bezug auf biographische Brüche im 
Erwerbsleben und im familiären Bereich) (SK), 

 
1 Kompetenzen, die in „blau“ hervorgehoben sind, werden nur im LK erworben. 
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• beurteilen die Gefährdungen von Kindern und 
Jugendlichen auf dem Weg zur Selbstbestimmung 
sowie pädagogische Einwirkungsmöglichkeiten 
(UK), 

• beurteilen praktische altersspezifische 
Maßnahmen zur Förderung von Entwicklung und 
Sozialisation unter pädagogischen Aspekten (UK), 

• beurteilen auf Grundlage eines Expertengesprächs 
die Reichweite und pädagogische Relevanz von 
Erkenntnissen für pädagogisches Denken und 
Handeln im Kontext medizinisch-psychiatrischer 
Expertise (UK). 

Zeitbedarf: ca. 24 Std 
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Unterrichtsvorhaben II: 
 

„Im Herbst gibt es Stürme, damit die Blätter vom Baum 
fallen“ – Besonderheiten des kindlichen Wahrnehmens 
und Denkens und deren Entwicklung (z.B.: J. Piaget) 

Inhaltsfelder: Inhaltsfeld 3: Entwicklung, Sozialisation und Erziehung  

Inhaltliche 
Schwerpunkte: 

• Interdependenz von Entwicklung und 
Sozialisation 

• Modelle der wissenschaftlichen Erfassung von 
Entwicklung und Sozialisation 

• Pädagogisches Denken und Handeln aufgrund 
von Erkenntnissen über Entwicklung und 
Sozialisation 

Kompetenzen: 
 

- Übergeordnete 
Kompetenzen:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

-  
 
 
 
 
 
 

- Konkretisierte 
Kompetenzen: 

Die SuS ... 
 

• Beschreiben komplexe Situationen aus 
pädagogischer Perspektive unter Verwendung der 
Fachsprache (MK 1), 

• ermitteln aus erziehungswissenschaftlichen 
relevanten Materialsorten explizit oder implizit 
verfolgte Interessen und Zielsetzungen (MK 5), 

• werten mit qualitativen Methoden gewonnene 
Daten/ gewonnenes umfangreiches Datenmaterial 
aus (MK 8), 

• analysieren Experimente unter Berücksichtigung 
von Gütekriterien und entwerfen Alternativen (MK 
9), 

• erstellen differenzierte Diagramme und 
Schaubilder als Auswertung einer Befragung/ von 
Befragungen (MK 12),  

• bewerten ihre subjektiven Theorien mithilfe 
wissenschaftlicher Theorien (UK1), 

• entwickeln (ansatzweise) Handlungsoptionen aus 
den unterschiedlichen Perspektiven der beteiligten 
Akteure (HK 2), 

• gestalten unterrichtliche Lernprozesse unter 
Berücksichtigung von erweiterten pädagogischen 
Theoriekenntnissen mit (HK 4). 

 

 

  

• beschreiben die zentralen Aspekte von Modellen 
kognitiver Entwicklung und erläutern sie aus 
pädagogischer Perspektive (SK), 

• erläutern beispielhaft Möglichkeiten und Grenzen 
pädagogischer Einflussnahmen vom Kindes- bis 
Erwachsenenalter (u.a. in Bezug auf 
biographische Brüche im Erwerbsleben und im 
familiären Bereich). (SK), 
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• erörtern kontroverse pädagogische Vorstellungen 
zu Entwicklung und Sozialisation sowie die 
Geltungsansprüche dieser Vorstellungen, (UK) 

• beurteilen die Reichweite und pädagogische 
Relevanz von Erkenntnissen von 
Nachbarwissenschaften für pädagogisches 
Denken und Handeln im Kontext von Entwicklung 
und Sozialisation (UK), 

• beurteilen praktische altersspezifische 
Maßnahmen zur Förderung von Entwicklung und 
Sozialisation unter pädagogischen Aspekten. 
(UK). 

Zeitbedarf: ca. 12 Std 
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Unterrichtsvorhaben III: 
 

„Wie du mir, so ich dir“ – von einer egozentrischen zu einer 
Vernunft gesteuerten Moral (u.a.: L. Kohlberg, 
Demokratieerziehung, Just-Community-Konzept) 

Inhaltsfelder: Inhaltsfeld 3: Entwicklung, Sozialisation und Erziehung  
Inhaltsfeld 5: Werte, Normen, Ziele in der Erziehung 

Inhaltliche 
Schwerpunkte: 

• Interdependenz von Entwicklung und 
Sozialisation 

• Modelle der wissenschaftlichen Erfassung von 
Entwicklung und Sozialisation 

• Pädagogisches Denken und Handeln aufgrund 
von Erkenntnissen über Entwicklung und 
Sozialisation 

• Thema: „Demokratie-Lernen als vorrangige 
Aufgabe moderner Bildung“ – Modelle von 
Demokratieerziehung in Schulen (Konzepte der 
Moral- Werteerziehung im Überblick) 

Kompetenzen: 
 

- Übergeordnete 
Kompetenzen:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- Konkretisierte 
Kompetenzen: 

Die SuS ... 
 

• erstellen Fragebögen und führen eine 
Expertenbefragung durch (MK 2), 

• erstellen Diagramme und Schaubilder als 
Auswertung einer Befragung (MK 12), 

• beurteilen aspektreich die Reichweite von 
komplexen Theorien und Erziehungskonzepten aus 
pädagogischer Perspektive (UK2) 

• unterscheiden zwischen Sach- und Werturteil 
(UK4), 

• vertreten pädagogische Handlungsoptionen 
argumentativ (HK 5). 

  

 

• erläutern die erziehende Funktion von Medien (SK), 

• erläutern Rolle und Gruppe als zentrale Aspekte von 
Sozialisation (SK), 

• beschreiben die zentralen Aspekte von moralischer 
Entwicklung und erläutern sie aus pädagogischer 
Perspektive (SK). 

• erörtern kontroverse pädagogische Vorstellungen zu 
Entwicklung und Sozialisation sowie die 
Geltungsansprüche dieser Vorstellungen (UK), 

• beurteilen die Reichweite und pädagogische 
Relevanz von Erkenntnissen von 
Nachbarwissenschaften für pädagogisches Denken 
und Handeln im Kontext von Entwicklung und 
Sozialisation (UK), 

• beurteilen die Gefährdungen von Kindern und 
Jugendlichen auf dem Weg zur Selbstbestimmung 
sowie pädagogische Einwirkungsmöglichkeiten 
(UK). 
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Zeitbedarf: ca. 15 Std 
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Unterrichtsvorhaben IV: 
 

Bin ich oder werde ich gemacht? – Eine pädagogische 
Sicht auf (interaktionistische) Sozialisationsmodelle 

Inhaltsfelder: Inhaltsfeld 3: Entwicklung, Sozialisation und Erziehung  
Inhaltsfeld 4: Identität 

Inhaltliche 
Schwerpunkte: 

• Interdependenz von Entwicklung und Sozialisation 

• Modelle der wissenschaftlichen Erfassung von 
Entwicklung und Sozialisation 

• Anthropologische Grundannahmen zur Identität 
und ihre Auswirkungen auf pädagogisches Denken 
und Handeln 

• Identität und Bildung 

Kompetenzen: 
 

- Übergeordnete 
Kompetenzen:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- Konkretisierte 
Kompetenzen: 

Die SuS ... 
 

• ermitteln aus erziehungswissenschaftlichen 
Materialsorten explizit oder implizit verfolgte 
Interessen und Zielsetzungen (MK 5), 

• analysieren unter Anleitung die 
erziehungswissenschaftliche Relevanz von 
Erkenntnissen aus Nachbarwissenschaften (MK 11), 

• stellen Arbeitsergebnisse in geeigneter 
Präsentationstechnik dar (MK 13), 

• beurteilen differenziert Fallbeispiele hinsichtlich 
Möglichkeiten, Grenzen und Folgen darauf 
bezogenen Handelns aus den Perspektiven 
verschiedener beteiligter Akteure (UK 3), 

• erproben (in der Regel) simulativ bzw. real 
verschiedene Formen pädagogischen Handelns und 
reflektieren diese hinsichtlich der zu erwartenden 
Folgen (HK 3). 

 

  

 

• beschreiben die zentralen Aspekte von 
Identitätskonzepten (u.a. aus interaktionistischer 
Sicht) und erläutern sie aus pädagogischer Per-
spektive (SK), 

• stellen die Bedeutung und die Auswirkungen 
anthropologischer Grundannahmen für 
erzieherisches Denken und Handeln im Hinblick auf 
die Identitätsentwicklung dar (SK), 

• erläutern die Interdependenz von Emanzipation, 
Mündigkeit und Streben nach Autonomie einerseits 
sowie Sozialisation und sozialer Verantwortlichkeit 
andererseits bei der Identitätsentwicklung (SK), 

• erklären die Entstehung, die Erscheinungsformen 
und Folgen unzureichender Identitätsentwicklung 
aus pädagogischer Sicht (SK), 

• erläutern den Zusammenhang von Identität und 
Bildung (SK), 
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• beschreiben auf theoretischer Grundlage 
pädagogische Praxisbezüge zur Identitätsförderung 
in allen Lebensaltern (SK), 

• erörtern unterschiedliche pädagogische 
Vorstellungen zur Identitätsentwicklung und ihre 
Geltungsansprüche (UK), 

• beurteilen mögliche Gefährdungen von Menschen in 
unterschiedlichen Lebensaltern im Hinblick auf die 
Identitätsentwicklung (UK). 

Zeitbedarf: ca. 18 Std 
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Unterrichtsvorhaben V: 
(Nur im LK!) 

„Wie ist das Loch in das Ohr gekommen?“ 
- Frühkindliche Bildung nach G. Schäfer am Beispiel 
des Spiels unter Berücksichtigung Meads u.a. der 
Sprachentwicklung 

Inhaltsfelder: Inhaltsfeld 3: Entwicklung, Sozialisation und Erziehung  
Inhaltsfeld 4: Identität 

Inhaltliche 
Schwerpunkte: 

• Interdependenz von Entwicklung und Sozialisation 

• Modelle der wissenschaftlichen Erfassung von 
Entwicklung und Sozialisation 

• Pädagogisches Denken und Handeln aufgrund 
von Erkenntnissen über Entwicklung und 
Sozialisation 

Kompetenzen: 
 

- Übergeordnete 
Kompetenzen:  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

- Konkretisierte 
Kompetenzen: 

Die SuS ... 

 

• ermitteln die Genese erziehungswissenschaftlicher 
Modelle und Theorien (MK 10), 

• analysieren die erziehungswissenschaftliche Relevanz 
von Erkenntnissen aus Nachbarwissenschaften (MK 
11), 

• beurteilen aspektreich die Reichweite komplexer 
wissenschaftlicher Methoden (UK 5), 

• entwickeln Handlungsoptionen aus den 
unterschiedlichen Perspektiven der beteiligten Akteure 
(HK 2). 

 

 

• beschreiben die zentralen Aspekte von Modellen 
sprachlicher Entwicklung und erläutern sie aus 
pädagogischer Perspektive (SK), 

• erläutern Rolle und Gruppe als zentrale Aspekte 
von Sozialisation (SK), 

• erklären die Bedeutung des Spiels im Kindes- und 
Jugendalter (SK), 

• stellen die Interdependenz von Entwicklung und 
Sozialisation dar (SK), 

• beurteilen praktische altersspezifische Maßnahmen 
zur Förderung von Entwicklung und Sozialisation 
unter pädagogischen Aspekten (UK), 

• erörtern Chancen und Grenzen von Maßnahmen 
der Prävention und Intervention (UK). 

Zeitbedarf: ca. 10 Std 

 


